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Jungen 18 Kreisliga A Gruppe 2

SV Waldkirch : FT V. 1844 Freiburg V 
Donnerstag, 02.12.2021, 18:30 Uhr

Oschwald lässt den SV Waldkirch jubeln

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SV Waldkirch am vergangenen Donnerstag in der
Jungen 18 Kreisliga A Gruppe 2 beim 8:5 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 28:26. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte Marlon Oschwald. Nach diesem Sieg haben die Spieler
um Spitzenspieler David Feil nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Gekämpft bis zum Schluss hatten Feil / Oschwald in der
Begegnung gegen Gross / Chepkasov, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Gross / Chepkasov mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich waren Lücking / Berard bei ihrer 1:3-Niederlage von Lux / Lamp dann
doch niedergerungen worden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für David Feil verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Konstantin Chepkasov. Es dauerte eine Weile, bis Marlon Oschwald den Fünf-
Satz-Sieg gegen Alexander Gross feiern konnte. Zwischenzeitlich musste Jan Lücking zwar einen
Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen Lukas Lamp aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein.
Völlig überlegen agierte Lücking hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Theo Lux war daraufhin der Gastgeber Mika Berard. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. David Feil gewann
gegen Alexander Gross mit 3:2. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Konstantin Chepkasov wurden
Marlon Oschwald unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 3:1 hatte Jan Lücking im Doppel gegen
Theo Lux die Nase vorn. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Mika Berard beim 11:9, 11:9, 8:11, 11:8 gegen Lukas Lamp
doch überlegen. Jan Lücking verpasste es dann mit einem 5:11, 11:5, 3:11, 6:11 gegen Alexander
Gross, einen Punkt für sein Team zu holen. David Feil hatte im Match gegen Theo Lux am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Wie ausgeglichen das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
endeten. Marlon Oschwald hatte im Match gegen Lukas Lamp am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Waldkirch am 27.01.2022 gegen den SSV Freiburg
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.12.2021
gegen den SV Kirchzarten versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Waldkirch

Doppel: Feil / Oschwald 0:1, Lücking / Berard 0:1 
Einzel: D. Feil 2:1, M. Oschwald 2:1, J. Lücking 2:1, M. Berard 2:0 

 FT V. 1844 Freiburg V
Doppel: Gross / Chepkasov 1:0, Lux / Lamp 1:0 
Einzel: A. Gross 1:2, K. Chepkasov 2:0, T. Lux 0:3, L. Lamp 0:3
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